
Einen musikalischen Kontrapunkt zum Wer-
tungsspiel in Metzingen durfte das Orchester 
schon eine Woche später in Frankenhofen 
erleben. Das „Unternehmen Bierzelt“ stellte 
alle noch eine Woche zuvor eingeforderten 
Kriterien auf den Kopf. Ziel dieses Auftritts war 
es, alle anwesenden MusikerInnen möglichst 
lange unter enthusiastischem Klatschen und 
Singen auf den Tischen zu halten und dyna-
misches Verhalten war übelst verpönt. Wir wä-
ren ja nicht der Musikverein Kohlberg, wenn 
wir uns dieser Aufgabe nicht gestellt hätten 
und uns mehr als beachtlich in dieser Disziplin 
geschlagen haben. Auch wenn so manchem 
Musiker vorher noch etwas fl au im Magen 
war. Mit unserem Auftritt beim MVH-Fest in 
Frickenhausen haben wir eine sehr turbulente 
erste Jahreshälfte beendet. „Schau mer mal“ 
würde Franz Beckenbauer sagen, was der 
Rest des Jahres noch für Überraschungen für 
uns bereit hält. 
Ihnen allen wünsche ich jetzt erst mal schöne 
sonnige Ferien und einen erholsamen Urlaub, 
damit wir danach ausgeruht die neuen Aufga-
ben in Angriff nehmen können.

Ihr 

Peter Egl 
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Liebe Musikerinnen und Musiker, liebe 
Freunde und Mitglieder des Musikvereins,

im langsam abklingenden Fußballfi eber der 
WM 2010 möchte ich mein heutiges Gruß-
wort mit einem aus der Fußballwelt bekanntem 
Zitat von Sepp Herberger beginnen … „nach 
dem Spiel ist vor dem Spiel“. Getreu diesem 
Motto wollten wir uns nach dem gelungenen 
Jahreskonzert 2009 gleich ab der ersten Probe 
im Neuen Jahr intensiv auf unsere Wertungs-
spielteilnahme in Metzingen vorbereiten. Doch 
die Vorbereitungen für das anvisierte Highlight 
des Jahres 2010 kamen durch den nur recht 
mäßigen Probenbesuch zu Beginn des Jahres 
nicht so richtig in Schwung. Letztlich erreich-
ten wir aber dennoch auch durch die intensive 
Probenarbeit am Probewochenende in der Be-
wertung ein sehr gutes Ergebnis, auf das wir 
auch stolz sein können.
Eine willkommene Abwechslung in dieser 
Vorbereitungsphase war dann auch die Ein-
ladung unseres Musikerkameraden Rudi 
Schaich zu seinem 60. Geburtstag auf die 
Burg Hohenneuffen. Dafür möchte ich mich 
recht herzlich bedanken. Nach einem Ständ-
chen durften wir bei kulinarischen Genüssen 
und unterhaltenden Vorträgen auch noch die 
herrliche Aussicht genießen.

Sommerabschluß mit der Stadtkapelle Neuffen



und dass alle 15 angemeldeten Jung-
musikerInnen den Theorie- und Praxis-
anforderungen in Lichteneck in den 
Sommerferien gerecht werden können. 
Beim Vorspielnachmittag im Proberaum 
Anfang Juli konnten ja schon viele eine 
Kostprobe ihres Könnens unter Beweis 
stellen. Außerdem beschäftigen wir 
uns seit vielen Wochen im Anschluss 
an die Jugendproben mit den musik-
theoretischen Fakten hinsichtlich der 
D-Prüfungen. Ich drücke euch auf jeden 
Fall schon heute alle Daumen, wobei 
dies erfahrungsgemäß nicht ausreichen 
dürfte. Also heißt es vor allem weiterhin 
ÜBEN, ÜBEN, ÜBEN!!!  
  
Anfang August werden wir uns beim Kin-
derferienprogramm mit einem Gelände-
spiel beteiligen und bereits heute möchte
ich auf unser Jugendprobewochenende
in Pfullingen vom 19. bis 21. November
hinweisen.

Ich wünsche Ihnen und Euch einen 
schönen Sommer und allen D-Teil-
nehmern viel Erfolg,

Jugendleiter Markus Schaich

somit auch die Gemeinde auf Landesebene 
würdig vertreten haben. Der Weg dorthin war 
nicht einfach, aber er hat sich gelohnt. Gerade 
für junge Musikerinnen und Musiker, die noch 
nie an einem Wertungsspiel teilnehmen konnten, 
war es mit Sicherheit eine ganz neue Erfahrung 
und bestimmt haben alle gemerkt, dass es in der 
einen oder anderen Hinsicht durchaus noch Ent-
wicklungspotential gibt. Dieses können und wol-
len wir nun in den nächsten Jahren gemeinsam 
ausschöpfen!
Nach der Sommerpause bleibt nicht viel Zeit, 
dann bricht sie wieder an: die fünfte Jahreszeit 
in Kohlberg, die Weinfestzeit! Mit dem Musik-
verein aus Strümpfelbach am Samstagabend, den 
Musikvereinen aus Zainingen, Grafenberg und 
Kohlberg am Sonntagabend, dem Seniorennach-
mittag am Montagnachmittag und der Stadtka-
pelle Neuffen am Montagabend, steht zumindest
schon einmal ein hervorragendes musikalisches 
Programm fest. Um sicher zu stellen, dass auch 
das restliche Programm in gewohnt routinierter 
Weise bewerkstelligt werden kann, bedarf es 
wieder der Mithilfe eines Jeden unter uns. Ich darf 
mich also schon im Voraus für Euer bzw. für Ihr 
Engagement an diesem ersten Wochenende im 
Oktober bedanken, ohne welches die Gemeinde 
um eine Attraktion ärmer und der Musikverein in 
seiner fi nanziellen Existenz bedroht wäre.
Eine Woche später können Sie uns dann beim 
Tag der Blasmusik in Riederich erleben, bevor wir 
dann am darauffolgenden Wochenende unser 
traditionelles Wanderwochenende der aktiven 
Kapelle in Hirschegg im Kleinwalsertal verbrin-
gen.
Die Jahresfeier und das Kurrende spielen am 
Heiligen Abend, runden unser ereignisreiches 
Jahr ab.
Ich denke Sie stimmen mit mir darin überein, 
dass wir auch in diesem Jahr ein ambitioniertes 
Programm absolvieren und möchte mich bei all 
denen bedanken, die aktiv oder auch im Hinter-
grund Ihren Anteil zum Erfolg beitragen.
Einen heißen Sommer wünscht

Ihr

Axel Bartmann
1. Vorsitzender 

Musikverein Kohlberg
Jugend

Liebe Ehrenmitglieder, liebe Mitglieder und 
Freunde des Musikvereins Kohlberg,

nachdem sich die aktive Kapelle Ihres Musik-
vereins nun mit einem gemeinsamen Abschluss 
mit unseren Musikfreunden der Stadtkapelle Neuf-
fen in die verdiente Sommerpause verabschiedet 
hat, wollen wir auch in diesem Jahr die Gelegen-
heit nutzen, Sie über die zahlreichen Aktivitäten 
Ihres Musikvereins im ersten Halbjahr 2010 zu 
informieren.
Beginnen möchte ich meine Rückschau mit der
Hauptversammlung im März. Neben diversen 
Satzungsänderungen, bei welchen wir uns dan-
kenswerter Weise in juristischen Fragen auf die 
tatkräftige Unterstützung unseres Mitglieds und 
Kassenprüfers Heinz Euchner verlassen konn-
ten, standen auch in diesem Jahr wieder diverse 
Wahlen an. Neben dem Kassier Roland Häge-
le und meiner Person standen auch noch Sigrid 
Münzenmaier, Willi Held und Petra Alexander-
Claus zur Wiederwahl. Bis auf Willi Held ließen 
sich alle zur Wiederwahl aufstellen und wurden 
auch wieder gewählt. Willi Held hat nach 30-
jähriger aktiver Mitarbeit in unterschiedlichen Äm-
tern im Ausschuss beschlossen, sein Amt nieder-
zulegen. Diesen Wunsch hatten wir zu respektie-
ren, sind ihm aber für die in vielen Jahren gelei-
stete Arbeit außerordentlich dankbar und freuen 
uns darüber, dass er uns bei unserem Weinfest 
auch künftig tatkräftig unterstützen wird. An seiner 
Stelle wurde Jens Kretzschmar als aktiver Beisit-
zer in den Ausschuss gewählt. Ich bin sehr froh, 
dass es uns gelungen ist, einen weiteren jungen 
Musiker für die Arbeit im Verein zu begeistern 
– dies ist durchaus keine Selbstverständlichkeit.
Neben diversen Ständchen und Auftritten unter 
anderem beim Landesschützentag in Bempfl in-
gen, beim Maibaumhock, beim Blasmusikfestival 
in Frankenhofen, beim 100-jährigen Jubiläum der 
Firma Reifen-Reiff oder bei der Sonnwendfeier auf 
dem Jusi stand das erste halbe Jahr musikalisch 
betrachtet ganz im Zeichen des Landesmusik-
festes in Metzingen. Ich möchte mich an dieser 
Stelle noch einmal sehr herzlich bei unserem Diri-
genten Peter Egl für seinen unermüdlichen Einsatz 
und seine Geduld bei der Probearbeit bedanken. 
Letztlich haben wir es in allererster Linie ihm zu 
verdanken, dass wir ein für uns sehr gutes Er-
gebnis mit nach Kohlberg nehmen konnten und 

Liebe Mitglieder und Freunde 
des Musikvereins,

zu den erfreulichsten Musikvereins-
Jugend-Informationen aus dem ersten 
Halbjahr 2010 gehört natürlich die über 
unsere beiden neuen Jungmusikerinnen
aus Metzingen: Wiebke Gärtling am 
Horn und ihre Freundin Mareike Schüle
an der Trompete spielen bereits bei 
unseren MUSINIS mit und verstärken 
das junge Ensemble mit ihren Klängen!
 
Beim ersten gemeinsamen Auftritt der 
MUSINIS zusammen mit JUGENDKA-
PELLE und der MUSIKSCHULE beim 
Maibaumhock konnten sie zwar noch 
nicht dabei sein, beim nächsten Konzert 
wird das aber sicher anders sein! Noch 
einmal ein Kompliment an dieser Stelle 
an alle Mitwirkenden beim Auftritt in der 
Kelter: es war ein toller musikalischer 
Auftakt für den Maibaumhock, was ja 
auch der große Beifall des Publikums 
gezeigt hat! Ebenso gut und souverän 
hat sich anschließend auch das junge 
JUSI-BRASS-ENSEMBLE präsentiert! 
Wir hoffen nun, dass sich unsere jungen 
Akteure auch auf der Kreisebene bei den 
D-Lehrgängen so gut verkaufen können 
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